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Bekanntmachung .

Nr . 18 586 . 1 . Die Huldigung betreffend .
Alle ständig hier wohnenden Männer , welchem der Zeit vom 8 . Juli 1910

bis S. Juli 1911 das 21 . Lebensjahr zurückgelegt haben oder zurückregen
werden und den Huldiguugs - und Berfaffungseid « och nicht geleistet
habe « , werden , vorausgesetzt , daß sie das badische Staatsbürgerrecht besitzen
und nicht beim Militär dienen — aufgefordert , sich innerhalb 14 Tagen bei
dem Unterzeichneten Bezirksamte (Amthaus , 2 . Stock, Zimmer 19) zur Auf¬
nahme m die Huldigungsliste anzumelden .

Karlsruhe , den 15. Mai 1911.
Großh . Bezirksamt .

_ v . Krafft - Ebin g.

Bekanntmachung .
Nr . 18 626 . H . Maul- und Klauenseuche betreffend .

In Ersingen , Amtsbezirk Pforzheim , ist die Maul - und Klauenseuche
ausgebrochen .

Karlsruhe , den 16 . Mai 1911 .
Großh . Bezirksamt .

! v . Seubert ._ Held .

Bekanntmachung .
Die Stelle des Vorstandes des ftädt. Hochbauamts dahier ist

xmf 1 . Juli d . I . mit einem akademisch gebildeten Architekten neu zu besetzen .Die Bewerber haben abgeschlossene Hochschulbildung und Erfahrung im
öffentlichen Hochbauwesen nachzuweisen.

Bewerbungen sind mit Angabe der persönlichen und Dienstverhältnisse
und mit Bezeichnung der Bedingungen spätestens Samstag , den SO . Mai
d . I . schriftlich bei uns einzureichen.

Karlsruhe , den 21 . April 1911.
Der Stadtrat .

_ Siegrist ._ Lacher.

Fleischverkauf .
In der städt. Fischmarkthalle wird Donnerstag , den

18 . ds . Mts . und folgende Tage von morgens 8 bis 12 Uhr
bankwürdiges Fleisch von gesunden Schweinen aus der städt.
Mastanstalt , das Pfund zu 64 Pfg ., ausgehauen.

Karlsruhe , den 17 . Mai 1911 .
Städt . Schlacht - und Biehhofdirektion ._

Versteigerung . "MM
Donnerstag, den 18 . Mai , nachmittags S Uhr, werden im

Auktionslokal Ziihringerstraße28 gegen bar versteigert:
eine Partie feine Seiden - und Samtreste für Blusen , eine große

Partie farbige Damenkleiderstoffe , schöne , weiße Damenhemden , Bett¬
jacken , Damcnhosen , Stickereiröcke, Leintücher, Handtücher , Servietten ,
Damast - , Plumeau - und Deckbettbezüge, feine Kissenbezüge , Leintücher,Stickereiunterröcke , Handtücher , Servietten ; ferner : Spott - , Macco - ,Normal - und Arbeitshemden , große , abgepaßte Vorhänge , Herren - ,Knaben - und Mädchenstrohhüte und seidene Damenjacken .

Liebhaber ladet ein
Ilisvkmsnn sen . , Auktionator .

Versteigerung.
Donnerstag , den 18 . Mai werde ich im Auftrag des

Großh . Landesgewerbeamts eine größere Anzahl kunst¬
gewerblicher Gegenstände öffentlich und gegen bar versteigern.

Die Versteigerung findet im Hofraume des Landesgewerbe¬
amts, Karl -Friedrichstraße 17 , nachmittags L */- Uhr , statt.

Zur Versteigerung kommen u . a . : verschiedene reichverzierte und bemalte
Truhen und Kassetten, getriebene und emaillierte Metallarbeiten in Kupfer ,
Messing und Eisen , schmiedeiserne Leuchter und Lampen , Schalen , bemalte
Kelchgläser, Glaspokale , Zinnkrüge , Majolika - und Porzellanoasen , japanische ,
ungarische , flämische rc. Vasen , japanische Lackarbeiten, Lederarbeiter! , Intarsien ,
Brandmalereien , Stühle u . a . m.

Die Gegenstände können */r Stunde vor Beginn der Versteigerung
eingesehen werden .

I . Madlener , Auktionator.

WdimeiMHeWriiU.
Freitag, de« 13 . «nd Samstag , de» SO. Mai, jeweils nach -

mittags von 2 Uhr ab, werden im Auktionslokal Zähringerstr . 28
gegen bar versteigert :

1 große Partie Herren -Schnür - , Zug - und Schnallenstiefel , feine
Damen - und Mädchen - Schnür - und Knopfstiefel, Damcn -Halh - und" Spangenschuhe , Helle Sommerhalbschuhe und Stiefel , Lackschuhe , Turn¬
schuhe , Sandalen , Kinderstiefel , 1 großer Posten Buckskin für Herren -
Anzüge.

Liebhaber ladet ein

I . Hischmann sen., Auktionator.

Sie MW
gezr. 1838 , Mer Ksstl. Aufsicht,

nimmt Spareinlagen bis zu 20000 Mk . auf ein Sparbuch entgegen
und verzinst solche mit- 4 «/« -

Kasse : Hauptstraße 54, patt . , am Marktplatz , Eingang Kronenstraße .

MMicsemz
für die

Wüsche MauW (AierorMch.
Die Lieferung von :

1 . SO Badetüchern ,
2 . 500 Handtüchern ,
3 . 50 Bademänteln ,
4 . 300 Badehosen ,
5 . 100 Leinentüchern ,
6 . 32 Personalschürzen ,
7 . 12 Heinden ,
8. 100 Dampfbadschürzen ,
9 . 60 Bademützen

soll vergeben werden .
Lieferungsbedingungen rc. liegen auf

dem Geschäftszimmer der Unterzeich¬
neten Verwaltung in den üblichen
Bürostunden zur Einsicht auf.

Offerten sind geschlossen und mit
geeigneter Ausschttft versehen bis
Samstag , den 3 . Juni ds . Js . anher
einzureichen.

Karlsruhe , den 17. Mai 1911 .
Stadt . BadVerwaltung

(Vierordtbad).

AmnSS-VnSeiMiig.
Freitag, den 18 . Mai 1811 ,

nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Pfandlokale Steinstraße 23 hier gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern : 1 großen Wäsche¬
schrank, 1 eingelegten Salontisch , 1 Näh¬
tisch , 3 Paneelbreüer , 3 Teppiche,
4 Lederstühle, 1 Ruhebett mit Teppich,
1 Ruhesessel, 1 Salontisch , 3 Boden¬
teppiche» 1 Spinnrad , 2 Schränke ,
1 Schreibtischsessel, 2 Gondelstühle ,
3 Bilder , 1 Schreibpult mit Stuhl ,

Klubsessel, 2 Fauteuils , 2 Sofas ,
1 Registraturschränkchen , 1 Lexikon
(Meyers Kono .) , 1 Gaslampe , 1 Wasch¬
kommode mit Marinorplatte , 1 Stand¬
uhr , 1 Badewanne mit Badeofen ,
1 Bücherschrank , 1 Garderobespiegel ,
1 Eisschrank , 1 Buffet , 1 eiserne Bett¬
stelle, 1 großen Tisch.

Karlsruhe , den 15. Mai 1911.
Huber . Gerichtsvollzieher.

Zmngs-NcrAkiMiig .
Donnerstag, d . 18 . Mai 1311 ,

nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Pfandlokal Steinstraße 23 hier gegen

1 Rohrstuhl , 1 Bank , 1 Gobelinbild ,
3 Pianinos , 2Bücherschränke , 2 Diwans ,
3 Vertikos , Tische, Stühle , Bilder ,
Teppiche, Nähtische , Ziertrsche, 1 Buffet ,
3 Kleiderschränke , 4 Schreibtische,
2 Waschtische, 1 Kassenschrank, 1 Wand¬
uhr , 2 Sofas , 4 Nähmaschinen ,
1 Chiffonniere , 1 Staffelei , 1 Tisch ,
1 Harmonium .

Karlsruhe , den 16. Mai 1911.
Grether» Gerichtsvollzieher.

ZMIW-NkMgMIW.
Donnerstag , d. 18 . Mai 1811 ,

nachmittags 2 Uhr. werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Stein¬
straße SS gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlichversteigern :
2 neue Kommoden , 2 neue Spiegel -
auffätze, 1 Trumeair , 2 neue Nacht¬
tischchen mit Marmorvlatten , 2 Waren -
chränke, 2 Singer -Nähmaschinen .

Karlsruhe , den 17. Mai 1911.
Heizmann , Gerichtsvollzieher-Dv.

ZMW-VerAkigcriW.
Freitag, den 18 . Mai 1811 ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in Karls¬
ruhe im Pfandlokal , Steinstraße 23,
gegen bare Zahlung im Vollstrecftmgs-
wege öffentlich versteigern :
s.) 2 Schränke , 500 kg Diamantgrau ,

100 kg Zonka , 1 Standuhr , zwei
Schreibtische , 1 Pianino , 2 Diwans ,
1 Spiegel , 1 Ruhebett mit Decke ,
1 Tisch, INachttischchen, IMenschrank ,

b) Zusammenkunft in Mühlburg
beim „ Goldenen Anker " . Ecke
Rhein - und Laincystraße um
2 stz Uhr nachmittags

1V Granitgrabsteine .
Die «uter b) aufgeführten Grab¬

steinewerdenbestimmt versteigert .
Karlsruhe , den 17 . Mai 1911.

Sprich , Gerichtsvollzieher .

Perlen,MttnMLs-
UNd

NMerlen , Steine rc.
in allen modernen Farben

stets am Lager .

Ritterstratzs 2 II
Pariser Kleidcrstickerei -
und Perkenhandlung .

Lnglisvk , knsnrösüsok , llvulsvli ,
6raimo»tik, Liorrssponäsvr, Looversation , lütsrutur .

Ksekkilk « kür Lobülsr aller kisbranetaltso, iosdssooäsrv »ued
in Ikslsin mick Si - iaokisov .

--------------------- llouorsr massig . - c-

tksrwruli « US ^ ulvpkon 2018 .

Deutscher Sprachverein .
Einladung .

Wir beehren uns , Mitglieder und Freunde des Sprachvereins auf
Donnerstag, den 18 . Mai, abends ftz8 Uhr zu einem

Vortrags-Abend
im große « Rathanssaal ergebenst einzuladen .

1. Zur Schärfung des Sprachgefühls .
Zugleich em Wort des Dankes und der Bitte an die
hiesigen Zeitungen von Geh . Hoftat Prof . vr . Waag .

2. Die Fünfundzwanzigjahrfeier des Deutschen Sprachvereins .
Kurzer Bericht über die Festtagung in Dresden von
Hermann Weis .

3 . Aus : Deutscher Sprache Ehrenkranz .
Fünf Gedichte zum Preis der deutschen Sprache von
Hofschauspieler Gemmeke .

rHoraroxvris.

Grösstes Iiaxor La
/lnsleeicii -, ßlsl,i.sim , l^wllisr ,
love- , tivirlcöi'pei'- eie . kinrvln

Mä lloekvndünstvn.
kür Vivävrrsrkauk nnä

rn kabrikprvisvu.

Badischer Frauenverein.
Der Vorstand des Vereins zur Belohnung treuer Dienstboten hat den

Vorstand und die Mitglieder des Bad . Frauenvereins zur Anwohnung bei
der am

Montag , den SS . Mai , nachmittags S/s Uhr ,
im hiesigen Rathaussaale stattfindenden Preisvetteilwrg eingeladen .

Hiervon beehren wir uns , die Mitglieder ergebenst in Kenntnis zu fetzen.
Kattsruhe , den 17 . Mai 1911.

Der Borstand .
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- Rabattmarkon. .
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in sostövsr ^ usvastl 211 dilliKSton kreisen empffeklt

LuiLI
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Wollblurnen-
Pastillen

empfiehlt
Georg Oehler , HofloM-r,

Herrenstraße 18.
Niederlage :

Luise Wolf » Karl-Friedrichstraßr 4.

Kinderhüte
reizende Neuheiten, billige Preise

E . E . Lastmann ,
2SS Kaiserstraße 235 .

„ Goldener Adler " d
Karl -Friedrichstraße 12. M

JedenMontagu-DonnerStag

Schlachttag .
Von 5 Uhr ab die so beliebten

Schlachtplatte »,
was empfehlend anzcigt

Ernst Müller .

Restaurant

„Goldenes Kreuz
",

am Ludwigsplatz .
Heute Donnerstag

wie jeden Donnerstag

Schlachttag .
Wilhelm Stein ,

Metzger und Wirt.

WM.
iellen vonneestag

^ 08 ° lllmvl ».
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Feuilleton des „Karlsruher Gagblattrs ".

Aas üle Liebe vermag .
Nomsn von Viktor Btülhgrn .

(40) - (Nachdruck verboten.)

19 . Kapitel.
Besitz kam zu Bella an das Bett — die war wach, denn draußen

gab es ein arges Gewitter am frühen Morgen. Blitz und Donner auf¬
einander.

„M 'am, es hat jemand auf einem Karren einen großen Ballen ge¬
bracht und dieses Billet ."

Sie reichte das Billet hin, und dann stand sie und zuckte bei jedem
Blitz zusammen . » O M'am," wehklagte sie, » es ist ganz schrecklich
draußen .

"
Bella mußte das elektrische Licht aufdrücken , um zu lesen , so dunkel

war es im Schlafzimmer .
» Mister Hatch ! " rief Bella erfreut, auf die Unterschrift blickend.

„Ist er rvieder hier ? " Und sie las.
» Meine arme Livia schickt Jhnm die Spitzen '

. Es ist ein Ver¬
mächtnis aus einem lichten Augenblick heraus. Ich war in Ncuorleans ,
ihre Verhältnisse zu ordnen. »Nie, nie wird sie wieder gesund, Md die
Zeit ist nicht mehr fern, wo sie keinen lichten Augenblick mehr haben wird,
um Ihnen einen Gruß zu senden . Wollen Sie mich aufsucheu , damit ich
Ihnen von ihr berichten kann ? «

» O Livia "
. . . durch Bellas Kopf flog es : daß Livics Spitzen¬

liebhaberei ihr den Gedanken verursacht, das Geschäft zu begründen, wie
sie es im Sinne hatte . . . daß dieser Ballen Spitzen ein Kapital für sie
bedeute . . . ein mächtiges AnziehungSmittel, so wundervoll und kostbar
wie sie wahrscheinlich waren . . .

»Besitz, ich will mich ankleiden .
« Ach, sie hatte sich so nett daran

gewöhnt, sich helfen zu lassen , wie eine große Dame!
Sie war ganz aufgeregt, hatte kaum einen Gedanke» an das Ge¬

witter, kaum einen Blick für die zitternde Besitz . Durste sie daran denken,
diese Spitzen zu verkaufen , diese liebevoll gesammelten, dies Vermächtnis
einer lebendig Toten ? So lockend schwebte die Möglichkeit vor ihr.
«Wenn es nicht anders geht « dachte sie. «Nur, wenn es nicht anders
geht . « Sie wird Mister Hatch aufsuchen , sobald das Unwetter sich be¬
sänftigt.

Endlich! . . . Da war nun die Villa , und da war Mister Hatch
mit seiner hohen, würdigen Gestalt Md dem schönen weißen Bart, mit
der resignierten Philosophenmiene und den wohlwollenden Augen. Diese
Augen blickten trüber, und die hohe Stirn war bewölkter als früher , in
glücklicheren Tagen. »O , Mister Hatch,« sagte Bella mit feuchtem Blick ,
»wie dankbar bin ich der armen Livia , Md auch Ihnen , daß Sie sich
der Mühe unterzogen haben . . ."

„Nehmen Sie Platz , meine liebe, junge Freundin. Es ist mir
tröstlich , wenn mich das Glück besucht. «

»Ach nein, Mister Hatch « — ihre Stimme zitterte — » wenn Sie
wollen, so können wir zusammen klagen . Mir geht eS schlecht, dem wir
sind bankerott und ich bin eine arme Strohwitwe.«

Der alte Herr sah sie erst verständnislos an . »Me ?« fragte er
dann . »Seit wann ist das ?«

« Seit ein paar Tagen. Mein Mann ist fort — wer weiß, wohin?
— er will da verdienen, und ich muß zusehen , was ich anfauge, um mich
mittlerweile durchzuschlagen . «

»Erzählen Sie mir alles ; wie war das möglich ?«
Und sie erzählte, einen Rest fragte er ihr ab.
»Sie armes Vögelchen, " sagte er müleidig. »Sie sind geboren ,

um zu flattern und zu singen , und Sie wollen arbenen ?«
„Ja, « rief sie und hob sich stolz im Stuhl. „O , Sie unterschätzen

mich. Das war gewiß ein hartes Gewitter heute früh, aber die Kräuter
md Blumen richten sich wieder auf, die kleinsten am ersten. Nun müssen

Sie mir von meiner armen Livia berichten . Sie wird nie wieder gesund ?
Wirklich nicht? «

»Nein ; sie wird in Stumpfsinn versinken ."
„Die Arme, die Arme ! Und sie hat an mich gedacht ? O, ich liebe

sie so ! Was sagte sie? Erzählen Sie mir alles, wenn es Ihnes nicht
allzu schwer wird .

"
Er berichtete mit jeder Einzelheit, gefaßt Md würdig.
BellasTränen flössen reichlich dabei. » Sie sind viel, viel unglücklicher

als ich ; es war dumm, daß ich dachte , jetzt wären wir beide unglücklich, «
sagte sie schließlich. „ Jetzt aber will ich gehen . Ach, meine hübsche Villa
und meine niedlichen Pferdchen — ist es nicht hart, Mister Hatch, daß
ich die nicht halten Kinn bis auf bessere Zeiten ?"

Sie waren beide aufgestanden.
»Missis Kollmann, « meinte der alte Herr und sah ernst, fast fragend,

ans sie herab , » Sie haben schwere Arbeit vor, und ich bin ein einsamer,
alter Mann — ich mache Ihnen einen Vorschlag. Wollen Sie zu mir
ziehen , mir die Tage erheitern, ein wenig meine Livia ersetzen?"

Bella bekam einen freudigen Schreck . Aber nur einen Augenblick
war sie verblüfft . Dann beugte sie sich nieder, nahm seine Hand , ehe er
es hindern konnte, und küßte sie. Nun sah sie ihn flehend an. » Sie
sind der liebste Mensch von Kay - City, und ich will so viel bei Ihnen
sein, wie möglich , aber ich will ja nicht bloß für mich sorgen ! Ich will
doch viel verdienen ! Mister Hatch — wäre es sehr unrecht von mir,
wenn ich, um mir in der ersten Zeit zu helfen, von Livias Spitzen ver¬
kaufte ? Nur im Notfall , Md damit ich von keinem Menschen zu borgen
brauche ? Sie glauben ja alle, ich brächte ihnen das Geld durch , wenn
sie mir leihen würden .«

Ueber das Gesicht des alten Herrn lief ein Zug von Unbehagen ,
und Bella , die ihn ängstlich ansah, bemerkte das. »O, ich weiß jetzt, es
war eine Taktlosigkeit von mir, daran zu denken. Nicht einen Zentimeter
davon gebe ich her —«

„Verstehen Sie mich nicht falsch, Missis Kollmann,« unterbrach er.
„Sie begreifen : ich möchte nicht gern, daß die Spitzen, die Livia mit
soviel Liebe gesammelt, noch bei ihren Lebzeiten unter Fremde verstreut
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Portemonnaie
2igarreo -8tuis
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, , » ,, » » » » » » » » » » » »
» , » » » » » » » » » » » »
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Da ÜLvksn 8ie :
1 kabrraä , mit 1 ll^adr klaroiiüv , mit Ouwmi . M »4! 88.—
1 kndrr »ü, DuLusausstattung, ÜLi-Lntis, mit

6uwwi . . -F 88.—
I Vffusvn-Pntlrrack , Ksmotis, mit kuwm ! . . . » -^ 87.—
kläeUtas - KLäsr , extra starü , kür Oescbäkis-

rääer gseignet . von »4! 78.— an
L— ,
3.40 .
4.75 „
4.28 „
8.75 »
1 .80 ,
3 .- ,
1.15 an

llanickschsn, obns Llarantis . . . . .
IiSllkckevkeu, mir 3 Llonsts Llarantie
liSlliüeeiren , mit 1 llakr 6ar »ntis . .
ksblrgsseehsn , ohne Karantic . . .
Kvbirgsäeoksn , mit 1 llabr 6arantis
SodILllvIlö , ohne Oarantis .
Lodläneds , mit 1 ckabr Oarantio . .
puasßswpon . von .70 an pväals
Sattel
Lenttstangon .
Rollenketten .
Lvklltrblsokv ,

llowxlstt .

2.
8 —
1 .40

.75

. von -̂ ü
kvlgsn . . . , .85
Ksrp .Vorckerräs«rv . ^ !3 .A ,
Kesp.llintsrrääer v. ^ 4.80 ,
Kssx. Ssttvrräüor
m . Dorpsäokrsitankv . ^ 16.— „

rskndürsstn
8unki«ssssr
rstmpssts
Isknpuster

voll allem äas Desto

dsi u , kielSi « , KsisenslnssZs 223
Lvisedsv Hauptpost und Laisoräsukiual .

6ros8sr I -sdsn für kurfüiusrlou und ToUetts - ^ rtiksl .

^ ukbeiivakrung von

Pel 2 - uncl Mollnaren

. über« Lommev —
gegen Lotten fckaäen

«nlrv Gsrsnti « unä feuevvevsickerung bei

) ^
ug . Sauerivein

^ elepbon isrs . K!sisei 's1l'. 170 . ^ elepbon 1528.

Nuk Munsck vei -äen ciie tzstben sbgekoit . : : :: :: : : : : Keparsturen und
Pendelungen bitte vssbrend dev tzommenmonste aufgeben ru vsoUen.

in vorrü »Iie5er l^nslität owpüslilt

Ld . 8ckvineike
l 'olsplilln 1810 kartonstr . 13

l -sgsr 1» »ämtlivdsll Lrs »l2 tvllvL »sä ?nsR« »1Ls .
SLmtl. Lspsraturoll verckeu our voll ksolllsutell svlllloll

ullck billig »usgekSbrt.
Dür DalmLäsr unä Mlunasollinon ? silll»blllllg gsststtet .

kMm-lllvortrvter äsr Veil Vorxecko, Vosrivkv Vssttslsll ,
kdsllomöll -Vilciori » uoS LaSsais RLSsr.

Allein-Vortrieb t'ür DiäolitLs-kääor .

Ansichtskarten , Briefköpfe , Kataloge , alle Arten von Mnster -
bliitter «, Anfnahms - und Ehren »rku «- en werden billig und kunstfertig
hergestellt in der Lichtdrnckanstalt von

Viktoriastraße 18 . Telephon 1612.

Liseruventz LLr4 SiLftlsp

Vsi »> en - k > isiei ' vn umi KopF « kssvkvn
Mit llsusstsu UllÄrtroolcLnapparLton On «Iu1» r >on .
Krokos l.»gor »nii gofertigung »»«tiioiior »Lsrardsitvll .
Koller» oingoriodtoto vsmea - »na tierron-^risier-SsIoos.

F> Ä!VMS »' , Hokkrisour , ikfl-fsßüll' iclizti'. 3,
n Lebst äsm Narletplatö .

Nicht znv Glatze kommen laffen.
Wir M» « Handel « « icht, so»deru »» »LsEhaadeln unsere Kopfhaare .
Beweis : Steter Rückgang ! Trotz aller aus - und inländischen Mixturen werden
die Haare von Tag zu Tag lichter, ^ Seife, so wird sich nach kurzer
waschen wir dagegen unfern Kopf mit f f Zeit schon Nachwuchs zeigen.
Risiko : Keines , da nur 80 Hl per Stück und auch als Toiletteseise zu gebrauchen.

Zu haben bei E1 » »»L ML » OL», Hofdrogerie .

kis-
sckrLilll»

m
versodisdsvkll ^ ii8füdruv§6L

in grösster -tusvrckl
dM §st dei

dos. üi>88ö ttof-
^ lieferant,

Li «dpH »n >Lvnsik »» « sv 28 »

8limke»-8WeiAer
liefert fix und fertig Lei billigster Berechnung

MMer Lindner ,
Waldftrahe S .

würden . Geben Sie mir ihre Hemd — so — und nun versprechen Sie
mir, daß Sie , wenn Ihre Lage es erfordert, davon zu verkaufen, zuerst
mir das Angebot machen. Wenn Sie die Spitzen dann eines Tages
zurschukaufen wünschen , so werden sie zu Ihrer Verfügung stehen . «

Sie hatte im Augenblick ein bitteres Gefühl, aber sie überwand sich,
obwohl ihr wieder das Wasser iu die Augen schoß. „Gut, Mister Hatch.«

»Und nun : LiviaS Zimmer stehen Ihnen zur Verfügung . Nehmen
Sie das an, es ist kein Aünosen — Sie sollen mich ein wenig aufheitern
und mit mir philosophieren."

„Oh," lächelte sie, „ ich habe Ihnen gezeigt, daß ich manchmal
nachdenklich gestimmt bin, und nun wollen Sie das mißbrauchen. Darf
ich mir das noch überlegen ? «

„Wie Sie wollen. Good bye , meine kleine Freundin!"
Sie hatte doch ein glückliches Gefühl, als sie durch die Nässe, an

der die heiße Sonne sog, nach Hause ging.
Sie fand da schon Offerten und Karten von Besuchern . Und es

folgten noch teilnehnMide Besuche genug.
Gegen Abend erschien Volpi wieder. „Frau Bella, ich bringe eine

gute Nachricht. Ich habe mit dem Eigentümer des Ladens verhandelt,
,md er ist bereit, Ihnen den Laden ans Kredit zu überlassen. Aber Sie
sollen darüber schweigen . « Sie schlug die Hände zusammen. » Volpi,
Volpi — das haben Sie fertiggebracht . . . « Und mit einem plötzlichen
Impulse umfaßte sie ihn, wie ein glückliches Kind. » Beinahe hätte ich
Sie abgeküßt,« sagte sie, in tiefroter lächelnder Verlegenheit. »3ch sag 's
niemand, ich schiebe alles auf Mister Hatch.«

Er stand steif, wie eingefroren. Er hütete sich zu sagen, was er
mit dem Besitzer des Ladens abgemacht hatte : seine Mirgschaft hatte das
Wunder bewirkt.

»Nun bin ich ja über den Berg! Ich war am Vormittag bei
Allster Hatch, wenn ich will, so wohne ich bei ihm — und hier, sehen
Sie doch, ich habe ein Spitzenvermögen — sehen Sie doch, wie ich mein
Schaufenster zu dekorieren imstande bin . . ."

Sie suchten an diesem Abend beide aus, was Bella aus ihrer
Häuslichkeit verwerten konnte , und Volpi verzeichnete es » für die Gläubiger «.

Er wird diese Nutzung verantworten. Als er geht, kehrt er sich noch einmal
um, mit einem harten Ansdruck im Gesicht.

„Frau Bella !«
»Nun ?«
»Ich werde künftig nur eine Stunde hier sein ."
«Mein Gott , warum denn ?"
„ Ich darf Sie nicht dem Leutegerede aussetzen . Es gibt Leute,

die unser Zusammensein mißdeuten.«
„O — wer ist das ? « rief sie mit flammenden Augen. „Mir ist

das ganz gleichgültig.«
»Eben darum ist es meine Wicht, für Sie zu sorgen . «
»Nun gut, wenn Sie glauben, das tun zu müssen . «
„Ja , ich muß es. Gute Nacht, Frau Bella .«
Sie sah ihm verstört nach, glühte wieder im ganzen Gesicht . O, die

schöne Unbefangenheit, die sie gewonnen hatte ! Nun war auf einmal ,der
alte Zwiespalt in ihrem Herzen wieder da, um vieles empfindlicher gegen
früher. Die knospenhaste Keuschheit ihres Gefühlslebens , die ihr früher
so leicht gemacht, die Herrschaft über sich rmd die Wehrhaftigkeit nach außen
zu finden, war vorüber . Im tiefsten Grunde war das Weib in ihr lebendig,
die dunklen Lebensmächte da sprachen unverhüllt eine beängstigend leiden¬
schaftliche Sprache, eine doppelzüngige Sprache, die eine unsagbare Ver¬
wirrung in der armen kleinen Bella anrichtete .

Sie liebte den Mann, dessen Weib sic geworden, der so schwere
Opfer für sie gebracht, der diese geheimnisvollen, leidenschaftlichen Instinkte
in ihr voll erschlossen , für den die Gewohnheit, das Mitleid, die Dankbar¬
keit und ihr Schuldgefühl sprachen . Und auf einmal war cS ihr, als sei
dies gar nicht wahr, als sei eS dieser andere, mit dem verschleierten Blick
Md dem verschleierten Wesen, dem das Geheimnis in ihr die Hände nach¬
strecke im Augenblicke , da er sich mit offener Absicht von ihr schied/ sich ihr
entzog . . . er, dem sie die inneren Offenbarungen verdankte . . .

Was war das ? Untreue? Oh ! — in seinem Briefe gab ihr
KMnarm freie Hand. Wie süß und wie schrecklich zugleich, das zu
denken . . .

(Fortsetzung fotzt).
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vwMsdlt

Hü , 8vk « ssi» «VlLv ,
Isl . 1810 . — tzartsustraLs 13 .

Telephon 2465.
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.
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,
/stnsiienstrsLs 27 .

Das sowie cftle

NtMklltUM ll»
FlMli, PmimS

»nb Hari »»»ium « « erben gerne
angenommen, solid und ^ » isscnh«st
«mSgefiihrt . 62-

I . Kunz, Armn-mr,
Bi »noInaer,K «rl-Friedrichstraße 21.

L/ ^ a/rrie

DüMe/M/e

a/za^ s «LLe / /L/e
Hw/? « . KiWck

F/HS/e 5rr

/ N . IkMe/m

/ (aLe/§?/iHSe 2SS.

Me Wege der Stimme
erweist sich immer mebr als eben¬
so notwendig wie diejenige etwa
der HLndc nnd der Zähne. Unter
allen Mittel» , die eine klare freie
Stimme schaffen , wohltuend auf
Rachen und Hals wirken , üblen
Geruch aus dem Mund nehmen ,
hat sich keines nur annähernd
so verbreitet und behauptet als
die in ihrer Wirkung unvergleich¬
lichen Wyber -Tablette « . Sie
gehören zum eisernen Bestände
jedes Haushalles, wie Seist und
Zahnpulver. Die lange aus¬
reichende Schachtel kostet in allen
Apotheken 1 Mark. 8555.10

I' Wz-8tmrz-8ukeii ,
I' ZchHmke«,
ff. DeMei-ZmuMit,
ff. Wl . 3 » !M >

empfiehlt
Franz Schäfer,

Landesprodukte ,
Seubertstraße 13 . Telephon2471.

rSEs - kiM» ?
H> Dinsm xosbrtsn Dadlikum <H>
H von Lorlsrubs rmä UmZobuuA

briogsiedmewsbsstronowwisrt« A

ktzilüMM - lNtalt Z
in owpstdlsmis Lrillllsrunx . ^
Durch Lusobo,ikuvg vivsr nsusu <H>
patontiertsv Llascdins bin icll
iwstanäs, hoollurr « wlos« uuä A
billige Arbeit M liskerv . ^

^ IW8t6tz88!vrUM .,Z
10 SIumens1i«ss «e >0» ^

lilsnnkong - 592
l-IsrmoniumZ

«mpLeblt in grosser klusvndt

I-llävig SeLveisgut,
6ro »rb. Lock. DokUsksraut ,

4 4 .

»
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sparte Fantasie- unä türkische Dessins LIK.
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unä türk . Auster . " I,UU " I » Ü >I

ü^ ?68lÜ8 !'- ^ 6 !688 § wsiss n. kardig, Ns7 n
irni unä gestreikt . " —

» »» U " U »-

^ 8ZZ. popsline u . lursvr lmilslionsn

l -einZn , vre » u . 8sün ^ nn i on
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^ - .85 - 1.50
Meiere Ljom8tollo

^ ^gestickte AnIIe nnä Batists

Meier » kipr - ? iq « L » » , » «
la tzuaiitütsn, bssonäsrs preiswert . . " —,llu " I,ull

Wsseksmäe unä kokssiäs
in allen Bieislagsn.

UsidssrtiZe ksden
in Zepdir, Batist nnä Deinen

Rode
von 8 .7S

Sonnlsgs Deicnte M )I ! 3t0lle , vLlisle , Popeline ^ Loüennes , Alpakas , KascllemjlZ 8 « nn1sg »
gsserklossen . in grossen 8ortimenten . ge »vl,l «» svn .

Kunst-Anzeige !
Engläuderplatz S <,i «sLvnk« i M Engläuderplatz

(Moltkestraße ) KUlMM 1. B . (Moltkesttaße )
Eingetroffen ist die weltbekannte

Riesev - CrMij - Arevll „ MlertrüDe
" M. Stey

und gibt einen Zyklus von Vorstellungen auf dem Gebiete der
höheren Turmseilkunst in bis jetzt unübertroffenen Leistungen.
Auftreten von nur Künstlern und Spezialitäten ersten Ranges.

Jeden Tag neues Programm.
Jeden andern Tag großes Brillant-Kunstfeuerwerk

auf dem hohen Seile.
Zurzeit grösstes Unternehmen dieser Branche .

Sämtliche Lustnummern sind mit Schutznetzen versehen, damit die
staunenerregenden Produktionen mit Ruhe bewundert werden können.
DE" Erössnungs-Gala -Borstellung -W8

Donnerstag, 18 . Mai 1S11 , abends 8 Uhr.
Bei ungünstiger Witterung finden die Vorstellungen an dm

folgenden Tagen statt.
Preise der Plätze : Numerierter Stuhlsitz 1 I . Platz 60 5^ ,
Ü . Platz 40 He , III . Platz 30 He , eingezäunter Stehplatz 20 He,

Promenade 10 He , Kinder die Hälfte.
Bei Besteigung des hohen Turmseiles hat jede Person 10 He

nachzuzahlen.
Die Vorstellungen werden durch eine gute Musikkapelle begleitet.

Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein
Die Direktion : M . Steh .

Ltadtgarten Uarlsruhe .
Aus Anlaß des Verbandstages und des 25 . Stiftungsfestes

des Badischen Gastwirte-Verbandes sowie des 30. Stiftungsfestes
des Karlsruher Wirtevereins
Donnerstag, den 18 . Mai 1911 , abends 8 Uhr,

Garten-Fest
festliche Beleuchtung des Stadtgartens und des Stadtgartensees.

Fest - Äonzert
der Kapelle des

1 . Bad . Leib - Grenadier - Negimenls Nr . 109
unter Leitung des Königlichen MusikdirektorsHerrn Adolf Boettge .

Gesangsvorträge des Männergesangvereins „Conkordia
Karlsruhe", unter Leitung des Dirigenten Herm Hauptlehrer
Heinrich Lechner .

Brillant-Feuerwerk
auf dem Stadtgartensee

ausgeführt vom König !. Württembergischen Hoffeuerwerks-Techniker
Herrn Wilhelm Fischer in Cleebronn .

Inhaber von Stadtgartenjahreskarten
und von Kartenheften . . . 30 Pfg.

Sonstige Personen . 60 Pfg.
Soldaten und Kinder je die Hälfte.

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit.
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt.

Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

1

l. ieÜLi ' ImIIe IkklAiike .
Sonntag, äsn Sl . Hat I9Il

(bei jsäer Witterung )
^

LSngei —
^ biädrt vorm . 7 llbr oaeli L .-Laävn .

Wanäerung über ^ .lts » Leblos» , Lbersteinburg (» Lrone ^ Trüd -
stiiok), Aüllsiibilä , Lekloss Dbsrsteiu oaod Lodeuero (»Lterosn ^
Aittaxesssn ^ 28 llkr ) .

Wir laävn dierru unsere vervdrl . aktiven unä passiven
Herren Ait ^Ueäsr mit äsr Litt « um rsokt ssiilrsiebo Lvtsili -
SUU8 kreunttliodst ein .

^ vwoläungsn , äio undsäingt votwsväig siiiä , woräsn
dis lövxstons h'reito ^ »bovcl sodriktliok oäor müuüliod aus

>t ttss .Lustvt Vsrsivsloksls »Döwonraoden ^ vrdvtsn .
ver Vorstanll .

Eintritt:

Wc !» WM
^

(fnUkei » knsnIeeneoU ) Lsrl -krisäriekstrsssö I.

liVerktssss von 8 dis 12 vdr , Lonnts^ s von 4 bis 12 vbr :

KvnsUsr-Konrsils.
Kots Küoks . Xaffov .

MnlllS MllllWM llmrert.L .

VoUc88cliaii8pie1 OeliZtieirri .

Sekillers Wiibelm 1 ? eH .
^ uKu1niili§eli :

8onntsA, den 21 . klai unä OonnerstLA, äen 2Z . dLsi
(Lkristt Himmelfadrt) sowie olle Lonn- unä keiertsZe bis
Oktober mit -lusnsbme äes i Z . suni (k'ronleiebnam) unä
. . äes 6 . August , suk groüer blaturdüdne.

2u8cbauerrLum mit ca . 4000 klätrsn ,
äaruntsr zzoo Litrplätre gsnr §eäeokt.

Lexinn äes Spiels noedmittLZs 21/2 Ilkr , Lnäe 6 ^2 Odr.
kreise äer klätre : 50 klennix, r dlark , 2 käsrk unä
z Vlsrk nebst einigen besonäsren klittren ru Z IVlsrk .
Oute 2u ^sverbinäun §en kür Hin- unä Lückstäirt -

Mderes ist aus äem kräirplsn ersicktlicb.
Vorverksnk :

Xarlsruke : Zeitungskiosk beim Hotel « Germania» ,
Tel . blr. 600. Oetigbeiin : Tdeaterbureau, Tel . blr . 61 .

C0 I_088 kDI>1 .
Direktion :

Willtr. WS
Oustsv Kieker
«— » 7e!eOvii ISA.

lieuts llonnorstag , üsn 18 . >V!ai I9 II ringsn :
Lbenlv (k'roibm-

ss) gegsn K «le Ksnvzf (ffrankr .)
^ snsitsna ^ (knssl .) gssssn NutL (L1s.-I^otbr.)

Lnl8vkvi(jllng8kampf:
Isvlrsan (^ morilra) ssssson kggvb « i»g (b^nnlanä ).

Vor äsm kinsskampk :
Gaslsxisi von Osnl 8 «rl»niilL mit soinem Losswble

in äsr tollstsn Lurissks äsr Osgsmvürt
SVvi ' bslnHsiHLvsi ' ,

Ssginn pi-Sieis S l. Uk «- .

V!skl1 - lLin6maiogi 'apk .

Sensstions - Spielplsn vom 17. dis 19. Llai .

Vsd , ä»L vir sedstäsu müssov . Roirsnäss Tondilä.
» vxor ertilläst ein Vsrklviiisrullgspnlvsr . Drkowisob .

! Unvvnkoßtt - komml aßl
I liüvo roisonäs Doiratsgesodiedto .

vis kalsods Lsnkvots . 8odr kmuorvoll .
Liok , äsr koUrsUlUllä. ^ .ktusllss Drama.

8Iumvn - 2Wss > vdv » LuI1un ,
kraodtvollo Züodtuvgev äor IVoltürwa

Vilmoriv , ^ värioux L Oio . vVmiäerdaro TardovoKskto .

rvisoksn
LrouWtr.

unä
LlsrKIplLtr

MS «

»ix aäx» «««/

L

Millionen Eier
wurden mit meinem Wasserglas zur vollen Zufriedenheit

konserviert, per Liter Lv Pfg.
Bei größerer Abnahme Extra-Preise. Versand nach auswärts .

—— Rabattmarken. -
Drogerie H » . Karlsruhe i. B .

^ ^ ^ ^ äl
^ hor

^
1W

^ ^
k«rd

^ striatz^
7
^ ^

Telephoy
^

19S
^ ^ ^

önsuepsi

kr
. Soecher

Kan >si »ukv .
8perialität :

veulrck -Porter
ein ssdr ortraktrsiodss Lior aus koodaromaüsedsm , eigsvs disrkür
bsrgsstolltom Lpsrialmals, srstklassigss DaksIgotrÄvk, tzualitLtsdier
kür Tsstliodksitsv.

DsdortriSt an LtLrks ganv keUeutena Lvstritror
Lokwarrbior .

Dis äiosom io Ivssratso oxLgsrüdmtsn Digsvsodaktvo kommen
io Wirkliödksit äsm ans äsr Lraosrsi Dospknsr ,
Larlsrods , 20.

ist ssdr aSknUi ' Sttig nnä appstit
anivgvnä unä äabsr « inploklvn rnr LtSrkong kür
ikskonvalssrsntsn sowis kür ^Vvednsiinnsn unä » tiNsnUv SltttRsi »,

2u berisdsn u. a. in kolgvnäon Nssoküktsn :
K . LNingsi », ^ potdsksr, »IVsstenä-Drogsris», LoLsnstrasss 128.
v « «> kivvvvi ' , »Tiäslitas-Droxsiis », Larlstrasss 74.
levn Dokllskerant, Laissrstrasss 150.
« . Sßsnnüng « !», ^ kaäsmisstr. 42.
TUvoNoi » Drogsris, Lurvsnstrasss 17.

Hiealsr - ^ uffukrungsn
kür alle Dslsgsndeitvn. — IlniiivL istlsvdi « 1>«rr « n - nnä
V » n »env «>rtr8K « kür Lport-, Oesaog-, blllitLrvsrsins stv.

«mpLsblt
k'nStL lVlu8 >I(vek-Iag,

llsissnstr. 22 l . IkiurlSLuI»« '
lelepdon 1988.^usvsklsenäullgen unä Kataloge bitte r» verlangen.
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